
Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates
Sitzungsleitung: Fabian Knödel
Protokollführung: Vivien Köhler

19. Januar 2022, 17 Uhr c.t.

Stimmberechtigte Anwesende: Lennart Ahrens, Philipp Beißner, Günther Hee-
mann (anwesend ab 17:39 Uhr), Katherina Leitmann, Fabian Knödel, Vivien Köhler,
Yana Komissarova, Amanda Mischo (anwesend ab 17:20 Uhr), Alexander Schicke,
Friedrich Strube, Jurek Völp, Patrick Walkowiak (anwesend bis 17:43 Uhr)

Weitere Anwesende: Hendrik Meinert

Nächste Sitzung: Mittwoch, 26.01.2022, 17 Uhr c.t. <https://conf.physik.
ruhr-uni-bochum.de/b/jur-zxc-9wx/>
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TOP 1 Organisatorisches

a) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Sitzung wird um 17:15 Uhr eröffnet und die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

b) Bestimmung von Sitzungsleitung und Protokollführung
Als Protokollführung wird Vivien Köhler vorschlagen und als Sitzungleitung Fabi-
an Knödel. Es wird der Antrag gestellt wird, dass die Sitzungsleitung von Fabian
Knödel und die Protokollführung von Vivien Köhler übernommen wird. Der Antrag
wird einstimmig angenommen.

c) Genehmigungen von Protokollen vergangener Sitzungen
Es gibt keine Anmerkungen. Das Protokoll vom 12.01.2022 wird einstimmig ange-
nommen.

d) Festlegung der Tagesordnung
Die folgende Tagesordnung wird einstimmig angenommen:
TOP 1: Organisatorisches
TOP 2: Anfragen an den Rat
TOP 3: Post
TOP 4: Berichte
TOP 5: Studiraum
TOP 6: FS-Raum
TOP 7: ZaPF
TOP 8: Anwesenheit bei AK Treffen
TOP 9: Buddy-Programm
TOP 10: Verschiedenes

TOP 2 Anfragen an den Fachschaftsrat

Ivonne hatte sich in einer Mail erkundigt, ob wir wüssten, warum unsere Fakultät
im CHE-Ranking für den M.Sc. Physik so schlecht abgeschnitten habe. Zum einen
war die Beteilung gering und und zum anderen wird überall mittelmäßig bis schlecht
abgeschnitten. Patrick liest die Mail nochmals und überlegt sich, ob er eine Meinung
dazu habe. Er stellt fest, dass die Frage pauschal nicht zu beantworten sei. Wir
werden uns eine Meinung bilden und dann mit Ivonne sprechen. Vivien wird Ivonne
antworten, dass wir Zeit zum Überlegen brauchen.

TOP 3 Post

Es gibt keine Post.
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TOP 4 Berichte

a) Berichte aus den Gremien

FSVK
Hendrik kündigt an, dass das Protokoll der letzten Sitzung 15 Seiten lang ist, die
Vorfreude auf die Zusammenfassung steigt.
Patrick wirft kurz ein, dass es einen neuen StuPa Sprecher und Stellvertreter gibt.
Dieser sei bemüht, die Verbindungen zu den Fachschaften zu stärken. Es gibt einen
Whatsapp-Account, über welchem man mit ihm in Kontakt treten könne. Er sei
zudem auch bereit, sich mit den Fachschaften zusammenzusetzen, wenn diese es
wünschen.

• Es gab Fragen zur Vignette.

• Der Semesterbeitrag wird erhöht, da sich der Preis für das NRW Ticket erhöht.
Das VRR Gebiet könnte aufgespalten werden, sodass die Regelungen nur in
Teilen des jetzigen Gebietes gelten würden.

• Im Bistro befindet sich ein veganes Restaurant mit dem Namen »Rote Beete« .

• Zur Schließung von Cafeterien gab es vom AKAFÖ bisher keine Rückmeldung.

• Ein Marius hat sich für die FSVK Sprecher*innen-Stelle vorgestellt. Patrick
empfindet den Namen als wohlklingend und meint, dass wir ihn wählen sollten.

• Für die bsz-Redakteur*innen-Stelle hat sich Lisa vorgestellt. Patrick wieder-
holt sein Plädoyer.

• An der Uniklinik Dresden kam es zu Aufmärschen von sogenannten »Spazier-
gängern« . Die Studierenden der Fakultät für Medizin haben sich in Arztkitteln
aus Protest vor die Fakultät gestellt, was von der Polizei unter anderem mit
der Begründung der unzulässigen Uniformierung sowie dem Verstoß gegen die
Coronaschutzverordnung aufgelöst wurde. Die FSVK wird diesbezüglich eine
Stellungnahme abgeben, um sich mit den Studierenden zu solidarisieren.

• Es gab einen Beschluss zur Durchführung von Finanzschulungen. Patrick möch-
te etwas sagen, aber Hendrik lässt ihn nicht.

• Es soll nun zum einen über die Durchführung der Finanzsprechstunde sowie
über die Anzahl der Finanzschulungen abgestimmt werden. Patrick ergreift
das Wort und schlägt vor, sich bei der Finanzsprechstunde zu enthalten, da
wir diese bisher nicht in Anspruch genommen haben und wenn überhaupt
kurzfristige Fragen haben sowie bei der Anzahl der Finanzschulungen für das
das Maximum (vier pro Haushaltsjahr) zu stimmen. Dies wird einstimmig an-
genommen.

• Die FSVK Sprecherin hatte sich in einem Brief an das Rektorat gewandt be-
züglich der Freiversuchsregelung, der Aufrechterhaltung der Präsenzangebote,
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dem Angebot an Lernplätzen sowie dem teilweise leichtsinnigen Umgang mit
den Schutzvorschriften. Am 1.12 ist rückwirkend zum 1.10 die neue Corona-
Epedemie Hochschulverordnung in Kraft getreten und die Freiversuchsrege-
lung wurde wieder eingeführt. Es soll an die Fakultäten kommuniziert wer-
den, dass die Vorschriften dringend einzuhalten sein. Ein Nullsemester zum
Ausgleich von Nachteilen hinsichtlich der BAFöG-Zahlungen liegt nicht im
Ermessen des Raktorates.

Strukturausschuss
Der Ausschuss hat getagt. Es ist über die Verteilung der Daueraufgaben an wissen-
schaftliche Mitarbeiter gesprochen worden. In der Vergangenheit hat es diesbezüglich
einen AK gegeben, welcher nun fortgeführt werden soll. In diesen werden vermutlich
auch bald Studierende entsandt werden. Des Weiteren ist eine Liste mit Dingen auf-
gestellt worden, auf welcher sich vieles wiederfindet, was von Seite der Studierenden
bereits bemängelt worden ist.
Der Fakultätsrat tritt nächste Woche zusammen und wird dann über die Besetzung
des AKs entscheiden. Personen, die an der Teilnahme interessiert sich, könnten sich
melden, ansonsten sollen die Studierenden im Fakultätsrat aus ihren Reihen eine
Person nehmen, da es eine starke Kopplung zwischen Fakultätsrat und dem AK
geben wird.
Die Polyakov-Nachfolge wird demnächst ausgeschrieben werden. Da die Fakultät
laut Patrick »rich« sei, würden wir alle Professoren bekommen, die wir wollen. Das
Problem ist, dass Professor Polyakov gewollt ist. Günther schlägt die Investition in
die Wiederbelebung vor.

Qualitätsverbesserungsauschuss
Dieser Punkt wird auf Wunsch von Patrick vorgezogen. Die Landesregierung fordert,
dass 2

3 aller Mittel für hauptamtliches Lehrpersonal ausgegeben werden sollen, was
im Falle unserer Fakultät 200.000 wären. Man hoffe auf Härterichkopien.
Zudem soll in Zukunft die Organisation und Verteilung der SHK und WHB Stellen
nach einem pauschalen System geregelt werden. Da Patrick früher gegangen sei,
fragt er, ob es noch Ergänzungen gäbe. Gibt es tatsächlich nicht.

b) Berichte aus den Arbeitskreisen

AK Lernzentrum
Der AK hat zwar nicht getagt, aber Patrick möchte dennoch etwas sagen. Er hatte
ein Treffen mit Frau Hellwig zum Helpdesk, bei welchem auch über das Lernzentrum
gesprochen wurde. Er erhielt dabei ein Handout mit Zielen und Plänen von Frau
Hellwig. Im nächsten Semester sollen erste Maßnahmen durchgeführt werden, um
im Wintersemester dann direkt loslegen zu können.

Seite 4 von 6



AK Fachschaft an Schulen
Laut Philipp gab es zwar auch hier kein neues Treffen, aber von den Schulen werden
immer mehr positive Rückmeldungen zu unserem Vorhaben erhalten. Im Hinter-
grund hört man seinen Zauberwürfel.

Viviens Alleinherschafts AK
Es sollen regelmäßige Spieleabende, in etwa einmal im Monat auf dem DC-Server
der Fachschaft stattfinden. Der anvisierte Termin ist Mittwochs, ab 19:30 Uhr.

TOP 5 Studiraum

Letzte Woche sind die Regeln beschlossen worden und an Ivonne weitergeleitet wor-
den. Diese findet die Regeln gut, auch, dass wir mehr fordern als wir müssten, aber
sie möchte ein genauer gefasstes Regelwerk für die Aufpasser, damit diese genau
wissen, was sie zu tun haben. Um 19:00 Uhr findet ein AK Treffen statt, bei wel-
chem die Regeln genauer ausgearbeitet werden. Es wird appelliert, am Abend auf
die Emails zu achten, da es einen außerordentlichen Beschluss geben soll.
Wenn alles gut läuft, kann der Studiraum gegebenenfalls in der nächsten Woche
geöffnet werden.

TOP 6 FS Raum

Das Aufräumen läuft. Am Montag waren Patrick und Vivien im FS-Raum und
Patrick hat Vivien erklärt, wie die Dinge normalerweise im Raum organisiert sind.
Abgelaufene Lebensmittel sind entsorgt worden, der verstopfte Abfluss ist von LCFA
repariert worden, welcher auftauchte, der Spieleschrank wurde aufgeräumt und spä-
ter wurden die Sitzflächen teilweise freigeräumt. Als nächstes steht das Spülen auf
dem Plan.

TOP 7 ZaPF

Fühlt sich jemand verantwortlich? Alex reagiert nicht, da sein Mikrofon Probleme
macht. Günther stellt fest, dass sein Mirkofon genau dann Probleme mache, wenn
er Redebeiträge habe.
Nach einiger Zeit hat er das Problem behoben. Es gab interne Treffen, Aufgaben
wurden verteilt, es gab ein Treffen mit der StAPF, bei welchem der aktuelle Stand
besprochen wurde. Zwar habe Alex das Gefühl, dass innerhalb der letzten Zeit nichts
passiert sei, aber sie würden gut im Zeitplan liegen.
Niemand wünscht sich eine detailliertere Ausführung.

TOP 8 Anwesenheit bei AK Treffen

Es ist schon in verschiedenen AKs vorgekommen, dass sich bei Terminumfragen
zu bestimmten Terminen eingetragen wurde, aber letztendlich zum Treffen nur ein
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Bruchteil der Personen auftaucht, die sich eingetragen hatten. In der Regel sitzen
dann Günther, Vivien + x dort, mit x=1,2. Dies erschwert die Planung und Durch-
führung von Projekten und die Arbeit bleibt an wenigen Personen hängen. Eigentlich
wollen wir ja zusammen die ganzen Projekte umsetzen.
Wenn man keine Zeit hat, dann soll man sich einfach nicht eintragen in die Termi-
numfrage und sich gegebenenfalls kurzfristig abmelden, wenn doch etwas dazwischen
kommt.

TOP 9 Buddyprogramm

Es soll analog zum Metrorenprogramm ein Buddy-Programm für Master-Erstis ge-
ben, die durch andere Masteranten an die Hand genommen werden. Dafür werden
einige Masteranten benötigt, die dann den Master-Erstis helfen. Bisher haben sich
Patrick und Katha gemeldet.
Im Moodlekurs und über den Masterverteiler soll weiter nach freiwilligen Helfenden
gesucht werden.

TOP 10 Verschiedenes

Kalender Wir wollen immer noch einen Kalender von Patrick.

Ende: 18:05 Uhr
Bochum, 21. Januar 2022

Protokollführung
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